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zur Veranstaltung „Kino-Konzert“ zum Film „Der SONDERLING“ von und mit Karl Valentin und Liesl Karlstadt mit Live-Musik von Jogi Nestel (Schlagwerk).








Einen Filmabend der besonderen Art verspricht Jogi Nestel mit seiner musikalischen Live-Begleitung zum Stummfilm „Der Sonderling“ von und mit Karl Valentin und Liesl Karlstadt.


Der Ende der Zwanziger entstandene Film war gleichzeitig Valentins erster Langfilm (90 Min.) und sein letzter Stummfilm. 


In einer virtuos gestrickten Handlung aus Missverständnissen und Missgeschicken spielt Karl Valentin den tragischen Helden, zuerst als Arbeitsloser, dann als Lieferant und zuletzt als Schneidergehilfe, der in ein Verhältnis mit der Frau des Chefs (Liesl Karlstadt) gerät.


Als aus der Jackentasche eines Kunden 100 Mark verschwinden, und Karl Valentin zufällig zeitgleich für exakt denselben Betrag seinen größten Wunsch erfüllt bekommt, nämlich die berühmte Briefmarke „den schwarzen Einser“, ist die Verwirrung komplett....


Als Kurzfilme aus dem „Sonderling“ sind die berühmte Briefmarkenszene und die Szene Liesl Karlstadt und Karl Valentin mit Kamera-Stativ im Englischen Garten bekannt geworden. 


„Der Sonderling“ mit seinem typischen „Valentinschen“ Humor zwischen Tragik und Komik, gilt als ein herausragendes Beispiel der frühen deutschen Filmgeschichte.





Nach seiner überaus erfolgreichen Arbeit mit Buster Keatons „The General“ mit über 60 Auftritten in zwei Jahren, entdeckte der Percussionist Jogi Nestel auf der Suche nach einem neuen Film eine Archiv-Kopie des „Sonderling“, dessen Negativ 1945 als Beutekunst nach Moskau gelangt war.


Nach der Genehmigung der Valentin-Erben liess sich Jogi Nestel selber Vorführ-Kopien erstellen, zu denen er mit Schlag- und Klang-Instrumenten aus der ganzen Welt eine eigene Musik geschaffen hat, die ganz besonders die Stimmungen der Handlung unterstützt, so daß ein gleichberechtigtes Geben und Nehmen von Bild und Ton entsteht.          





„Der SONDERLING“





Regie: Karl Valentin


Hauptdarsteller: Karl Valentin und Liesl Karlstadt


Stummfilm, 1929, s/w, ca. 90 Min.


Live-Musik, Komposition und Aufführung: Jogi Nestel 





- Jogi Nestel wurde für dieses Projekt als Stipendiat der Kunststiftung Bad.-Württ. 2000 ausgewählt -  
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